
Töfftour zum Mittelpunkt der Schweiz 

WÜRENLINGEN – Die Töffgruppe der Senioren Würenlingen hat sich die Älggialp – den geografischen 
Mittelpunkt der Schweiz – zum Reiseziel gesetzt. Um 7 Uhr startete eine 23-köpfige Gruppe mit 20 
Motorrädern bei strahlendem Sonnenschein in Richtung  Steinenbühl. Über Ennetturgi – Gebenstorf 
– Mellingen – Hägglingen – Dottikon – Egliswil fuhren wir dem Hallwilersee entlang nach Mosen und 
anschliessend über Schwarzenbach – Beromünster – Sempach – bis zum Restaurant Sternen in  
Neuenkirch. Die Wirtefamilie verwöhnte die Teilnehmer mit Kaffee und frischen Gipfeli. Via Malters – 
Lindershalden querten wir den Hügelzug und gelangten in Finsterwald direkt auf die 
Glaubenbergpass-Strasse. In Sarnen begann der steile Anstieg über Flüeli-Ranft hinauf zur Älggialp. 
Die Fahrt auf der schmalen Strasse verlangte von den Töfffahrerinnen und -fahrern viel 
Geschicklichkeit. Nach einem kurzen Fussmarsch zum Mittelpunkt der Schweiz erfreute uns der Wirt 
vom Berggasthaus mit feinen Älplermacronen und Apfelmus. Auf der Talfahrt nach Edisried musste 
die Gruppe über 30 Minuten warten, weil Strassenarbeiter an der schmalen Strasse 
Ausbesserungsarbeiten vornahmen. Über die Panoramastrasse vom Glaubenbielen erreichten wir 
Schüpfheim und fuhren weiter nach Doppelschwand – Wolhusen – Menznau und als besonderes 
Highlight den Menzberg. In Willisau beim Mohren gab‘s den letzten Verpflegungshalt bevor wir via  
Bettswil – Wauwil – Reitnau – Schlossrued – Unterkulm – Hunzenschwil – Au – Villnachern – Riniken 
wieder wohlbehalten in Würenlingen eintrafen.  Die nächste Töfftour vom 15. Juli wird uns in die 
Ostschweiz führen. 


